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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 154.
Montag den 9. Juli 1877.

(2677—3) Nl. 1158.

Concursausschreibung.
Am Staats-Realaimnasium zu Krainburg ist

mit Beginn des Schuljahres 1877/8 eine Lehr-
stelle für Zeichnen mit Verwendbarkeit für
Mathemat ik und K a l l i g r a p h i e zu besetzen.
Die Unterrichtssprache ist die deutsche.

Bewerber um diefe Stelle, mit der ein Gehalt
von 1000 st., eine Activitatszulage von 200 st.
und der Anspruch auf die gesetzlichen Quincmennal-
zulagen per 200 st. verbunden ist, haben ihre vor-
schriftsmäßig instruierten Gesuche im Wege der
vorgesetzten Behörden

länastens bis 3 5 . J u l i d. I .
beim k. l . Landesschulralhe für Kram in Laibach
einzubringen.
^ Laibach am 1. Jul i 18??.

(2631—3) 3ir. 5924.

Kundmachung.
. Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg wird Hie-

nut bekannt gegeben, daß auf Grund des Gesetzes
vom 25. M r z 1874, Landesgesehblatt Nr. 12,
imt den

^okalerhebunften zur Anlestung der
neuen Grundbücher bezüglich der

Katastralstemeiude Altendorf
am 2 1 . J u l i 1877

begonnen werden wird.
Cs ergeht nun an jene Personen, welche an

der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, die Einladung, vom obigen Tage
an beim Gemeinde - Amte in Altendorf zu erschei-
nen und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung
ihrer Rechte geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am 27. Juni 1877.
Der l. l. Vezirlsiichter als lleiter der Erhebnnssen:

Zuppantschllsch.

(2752—1) Nr. 3773.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird hie-

mit bekannt gemacht, daß, falls gegen die Richtig-,
keit der zur ,
A n l e g u n g eines neue« Grundbuches

der Katast ra lgemeinden
I ab lan iz , S t M a r t i n und Liberga

verfaßten, Hieramts zur Einsicht aufliegenden Be-
sitzbogen Einwendungen erhoben werden sollten, für
die Gemeinden:

I a b l a n i z am 13. J u l i 1 8 7 7 ,
S t . M a r t i n am 16. J u l i 1877
und Liberga am 22. J u l i 1877

weiterere Erhebungen werden eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

geben, daß die Uebertragung von nach § 118 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Pri-
vatsorderungen in die neuen Gnmdbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung dieser Einlage darum ansucht, und
daß die Verfassung derjenigen Grundbuchseinlagen,
in Ansehung derer ein solches Begehren gestellt
werden kann, nicht vor Ablauf von vierzehn Tagen
nach der Kundmachung diefes Edictes stattfinden
wird.

K. k. Bezirksgericht Littai am ss. Jul i 1877.

(2730—2) Nr. 3333 und 3964.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß wird

bekannt gemacht, daß die auf Grundlage der zum
Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches

für die Kataftralgemeinden
S t . Lorenz und Zabnkovje (neu)

gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst

den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
den Mappen-Kopien und den Erhebungsprotolollen
durch 14 Tage vom Tage der ersten Einschaltung
dieser Kundmachung zu jedermanns Einsicht in der
diesgerichtlichen Amtskanzlei aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen die
Richtigkeit dieser Besitzbogen erhoben werden sollten,
wird zur Vornahme weiterer Erhebungen der Tag

auf den 23. J u l i 1877
vorläufig in der Gerichtskanzlei bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung der nach ß 118 des
allg. Grundbuchsgesehes amortisierbaren Privatsor<
derungen in die neuen Grundbuchseinlagen unter̂
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Einlage darum ansucht, und
daß die Versassung derjenigen Grundbuchseinlagen,
in Ansehung derer ein solches Begehren gestellt
werden kann, nicht vor Ablauf von vierzehn Tagen
nach der Kundmachung biefes Edictes stattfinden
werde.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß am 30sten
Juni 1877.

(2622b-2)

Kundmachung.
Wegen Sicherstellung des Heubedarfes in den

Stationen Laibach, Vir und Stein sammt Mim-
kendorf auf die Zeit vom 1. September 1877
bis 31. August 1878 findet unter den in Nr. 153
der „Laibacher Zeitung" vom 7. d. M. Verlaut-
barten Bedingungen

am 14. J u l i 1 8 7 7
vor der unterzeichneten Verwaltung eine öffentliche
Subarrendierungs - Behandlung statt, zu welcher
Unternehmungslustige hiemit eingeladen werden.

Laibach den 8. Jul i 1877.
K. K. Verpfleg8MNWZM8"Verwnltunll.

A n z e i g e b l a t t .
(2668-2) Nr. 3348.

Dritte erec. Feilbietung.
. , Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wird
oeiannt gemacht, daß zu der in der Ere.
cmtonssache des l . l . Steueramtes <igg
Allen Itrnej Pecar von Ielenl mit dem
"scheide vom 10. März 1877, Z. 1356,
auf den 23. Juni l. I . angeordneten ersten
erec. Nealfeilbietung lein Kauflustiger er-
Menen ist, daher nunmehr zu der auf den

23. J u l i 1 8 7 7
""«"rdneten dritten exec. Realfellbletung
geschritten werden wird.

Iun?'i877^^"W °s» »n, 26sten

(2345-2) Nr. 4977.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

t n l ^ ? l ' t- Bezirksgerichte NdelSberg
w«d bekannt gemacht:
d°n w ̂  "ber Ansuchen des Anton Sever
dem V « ° 5 ! die el«. Versteigerung der
aer ckm^ w"ne von Nußdorf gehörigen,
8,>, n"ch auf 530 fl. geschätzten Realität
«W Urb.-Nr. 69 aä Nußdoif poto. 21 fi.
^ lr. bewilliget und hiezu drei FeilbielungS-
«-Satzungen, und zwar die erste auf den
,. . 2b. J u l i .
bit zwelte aus den

i,. , 2b. September 1877,
kl.! .!. ""mittags von 10 bis 12 Uhr,
W" 'chts mit ^ UnHange angeordnet
" ° " e n . daß die Pfandrealitüt bei der erstm
dm A . ^ " wllblttung nur um oder über
oem Schätzungswerts bei der dlltt:n a w

auch unter demselben tzintangegeben wer-
den wird.

Die LlcltalionSbrdingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcltattonslommission zu erlegen hat, so«
wie das SchätzimgSvrotololl und der
GrundbuchSextract können in der dies,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

». l . Bezirksgericht AdelSberg am
26. Ma i 1877.

(2480—2) Nr. 2124.

Executive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Seifen-

berg wird hiemit bclannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Schauer von Tiefenthal, durch Dr. Wcne-
dilter, gegen Mathias Mustar von Grin,
touz wegen aus dem Vergleiche vom btm
September 1876, Z. 3529, schuldigen
166 fi. 31 lr. ö. W. o. 8. c. in die exe-
cutive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Sittich 3ud Urb.-Nr. 165 vor-
kommenden Realltitt, im gerichtlich er-
hobenen SchützungSwcrthe von 935 ft.
0. W., gewllll»et und zur Vornahme der-
selben die drei FeilbietungS-Tagsatzungen
auf den

23. Juli,
24. «ugus t und
26. Sep tember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hler-
gerlcht« mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Felibielung auch unter dem
Schähungswerthe an den Vt,istbietenden
hwtangegeben werde.

Das SchÜtzungSprotololl. der Grund-
vuchstftract und die i!icitationsbldi,ignisse
ttnnen bei dkscm Gerichte in den gewöhn»
lichen AmtSstmlden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenbera am
6. Juni 1877.

(2690-2 ) Nr. 4520.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l . Bezirksgerichte in Adels-
berg wird belannt gemacht:

Es sei in der EfeculionSsache deS
Stefan Delost von Oberloschana Nr. 40
gegen Josef Kilon von dort Nr. 54 wegen
25 fi. o. ». c die mit dem Bescheide, vom
16. Dezember 1876, Z. 11,844, auf den
11. Mai 1877 angeordnet gewesene Feil-
biclung der Realität uuti Uib.-Nr. 708' / ,
aä Udelsverg auf den

3 1 . J u l i 1 8 7 7 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg a»
14. Ma l 1877.

(2545—3) Nr. 1663.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Uandjtraß
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der trainischen
Sparkasse W Lalboch die exec. Versteigerung
der dem Johann Francii von Allendorf
gehörigen, gerichtlich aus 3050 fi. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Landftraß
8ud Urv.-Nr. 163 vorkommenden Realität

bewilliget und hiezu drei Fellvietungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

21. Juli,
die zweite auf den

2 1 . August
und die dritte auf den

2 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bls 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei Landstrah mit dem
Anhange angeordnet worden, baß dic Pfand-
rcalilüt bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um ober über dem Schützungs-
wcrth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die kicitationebedingnifse, wornach
insbesondere jeder Klcitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
iilcitationslommifslon zu erlegen hat, sowie
daS Schiihungsprotololl und der Grund-
buchSeftracl können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Landftraß »w
16. April 1877.

(2597—2) Nr. 14320.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. l . stäot.-dclen. Bezirksgerichte

Laibach wird hicmit bekannt gemacht, daß
in der Gxeculionssache dtS Varthelmil
Kovai von Pato gegen Georg 3usteröik
von Sktdorf z>ow. 240 ft, s. A. zu der
dritten exec. Feilbietung der dem letzteren
gehllrigen, nud Ein!..Nr. 353 »ä Sonnegg
vorkommenden Realitüt am

2 1 . I u l l 1877 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, mil be«
vorigen Anhange geschritten werden wird.

K. l . stüdl.-dtlea. Bezirksgericht Lai-
bach am 22. Juni 1877.
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(2578—3) Nr. 3769.

Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licitations-

bebingnisse wird die vom Peter Lalner
von Unterlog erstandene, auf Namen deS
Ivan Spiznagl vergewührte, im Grund«
buche -zä Herrschaft Pülland 3ud tom. I I ,
loi. 110, 110'/, vorkommende, gericht.
lich auf 302 ft. bewerlhete Realität am

20. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts an
den Meistbietenden auch unter dem Schä-
tzungswcrthe fellgeboten werden.

K. l . VezirlSgericht Tschernembl am
b. Juni 1877.

(2648—3) Nr. 1484.

Dritte exec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das Edict vom lOten

April 1877, Z. 1484, und 15. Juni
1877. Hä g . 1484, wird bekannt ge<
macht, daß, nachdem auch die zweite auf
den 30. Juni 1877 angeordnete Feilbie-
tung der Heiratssprüche der Franzista
Smukauc von Kropp resultatslos war, am

13. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittag« 9 Uhr, zur dritten Feilbietung
dieser Satzforderung Hiergerichts geschritten
werden wird.

K k. Bezirksgericht Radmaunsdorf am
30. Juni 1877.

(2682—3^ Nr746957

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
»ird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Georg Kump
von Mottling die efec. Versteigerung der
dem Ivo Paisiö von Widoschiz gehörigen,
gerichtlich auf 861 fl. geschützten Hubrealttiit
Eftr. 'Nr. 277 dcr Steuergemeinde Dra«
schiz bewilliget und hiezu drei FeilbietungS-
jTagsahungen, und zwar die erste auf den

11. Juli,
die zweite auf den

1 1 . August
und die dritte auf den

1 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, im
AmtSgebüude mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Ftilbietung nur um
oder über dem SchähungSwerth, bti der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationstommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungspiotololl und der
Vrundbuchseltract können in dcr dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Mottling am 12ten
Ma i 1877.

(2479-2 ) Nr. 2097.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l . t. Bezirksgerichte Seisen-

berg wird hiemlt bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Slgmund von Ebenthal, Bezirk Oottschee,
gegen Anton Louse von Prevole wegen
aus dem Vergleiche vom 22. November
1865, Z. 2773, schuldigen 33 fi. 55 kr.
v. W. o. 8. o. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem letzteren gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Seisenbelg
8ub tom. V I I I , koi. 7? vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä«
tzungSwerthe von 500 fi. ö. W., gewil»
ltget und zur Vornahme derselben die
drei FeilbietungS - Tagsatzungen auf den

23. J u l i ,
24. August und
26. September 1877,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichlS mit dim Nnhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hlntangegeben werden wird.

Das Schähungsprotololl, der Grund-
buchSextract und die Licitationsbedingnifse
können bei diesem Gerichte ln den ge-
wöhnlichen Amtsftunden eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Seisenberg am
b. Juni 1877.

(1737—2) Nr. 3650.

Uebertraaung
executiver Feilbietungen.

Die mit dem Bescheide vom 20. Fe-
bruar 1877, Z. 1846, auf den 20. April,
23. Ma i und 22. Juni 1877 angeordnet
gewesenen exec. Realfeilbletungen in der
Executionssache des Miko Tomc von S l r i l
gegen Marko Nemaniö von Bozalooo wird
mit dem früheren Anhange auf den

25. Ju l i ,
24. August und
26. September 1877

übertragen.
K. l. Bezirksgericht Mottling am 15ten

April 1877.

(2502—3) Nr. 2895.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Egg wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Kovaö
von Domjale die exec. Versteigerung der
dem Anton Grat von Förtschach gehörigen,
gerichtlich auf 897 ft. geschätzten, im
<3rundbuche Pfarrgilt Mannsburg nud
Urb.'Nr. 112 vorkommenden Realität be-
williget und hiezu drei Feilbietungs<Tag-
fatzungen, und zwar die erste auf den

25. J u l i ,
die zweite auf den

25. August
und die dritte auf den

26. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
amts mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Pfandrealitüt bei der ersten
und zweiten Ftilbietung nur um oder über
dem SchähungSwerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommisston zu erlegen hat, so-
wie das SchahungSprotololl und der
Grundbuchsextract lvnnen w der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

l l . t. Bezirksgericht Egg am 2. Juni
1877. ^
(2635—2) Nr. 2102.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte in Sltlich
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Martin
Millaucii von Oslica die exec. Berstet«
gerung der dem Michael Ia l l l t von M u -
lava gehörigen, gerichtlich auf 1421 fl.
geschätzten Realität aä Herischaft Sittich
(Neugeraml) sud Urb.-Nr. 5-4 bewilliget
und hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

26. Juli,
die zweite auf den

23. August
und die dritte auf den

27. September l. I . ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden
der Uicitationslommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dles-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. VezirlSgericht Sittich am 20sten
Ma i 1877.

(2606—2) Nr. 3464.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der Maria Llien,
al« Universaleibin des Anton Pllsner,
die exec. Versteigerung der den Eheleuten
Anton und Gertraub Slubav ln Gotsche
gehörigen, gerichtlich auf 254 fl. geschätzten

Realitäten aä Haasbcrg wm. ^ , pag. 93,
189 und 195, bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

28. J u l i ,
die zweite auf dcn

29. August
und die dritte auf den

29. Sep tember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über bem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die LicitationSbebingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitatlonSlommission zu erlegen hat, sowie
die SchähungSprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der biesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach am 8ten
Juni 1877.

(2542—3) Nr. 1535.

lKrecutivc
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
nmtes Landftraß, noin. des h. Aerars, die
executive Versteinerung der dem Michael
Suhadolc von S t . Marein gehörigen, ge-
richtlich auf 60 fl. geschätzten, im Grund-
buche der Herrschaft Pletterjach sud Berg»
Nr, 244 vorkommenden Weingartenrealität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

21. Juli,
die zweite auf den

2 1 . August
und die dritte auf den

2 1 . September 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der GerlchtStanzlei ttandstraß mit dein
Anhange angeordnet worden, daß die
WeingaitenreaUtüt beider ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schil«
tzungSwerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hlntangegeben werden wird.

Die LicltationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitatlonslommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können ln der dieSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K l . VezirlSgericht Landftraß am
14. Juni 1877.

(2123—2) Nr. 1633.

Erinnerung
an M i c h a e l Woschitsch und die all-
fälligen Rechtsnachfolger desselben, alle

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Stein wird

dem Michael Höoschitsch und den allfül-
ligen Rechtsnachfolgern desselben, alle un«
bekannten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

ES habe Elisabeth Pretner, verehelicht«
Tratnik in Oberfeld, wider dieselben die
Klage auf Verjährt» und Erloschenerllürung
der auf ihrer sub Urb.-Nr. 29 alt, 30 neu,
Rclf.-Nr. 58 im Grundbuche der Stadt-
lammeramtSgilt Stein vorkommenden Rea-
lität feit 10. November 1786 auf Grund
des Schuldscheins vom 19. August 1786
sür Michael Woschilsch intabuliert has-
tenden Forderung pr. 106 fi. L. W. 8ud
pr2S3. 24. März 1877, Z. 1633, hier-
amtS eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

28. J u l i 1 8 7 7 ,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 29 der a. G. O. angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf.
entHaltes Herr Johann Leviinik, Haus-
besitzer in Stein, als Kurator 2ä aotuiu
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zur rechten
Zelt selbst zu erscheinen ode: sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Stein am Isten
Ma i 1877.

(1706—2) Nr. 3382.

Uebertragung
executiver Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte AbelSberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der ExecutionSfache des

Herrn Josef Golf von Altenmarll gegen
Franz Sorc von Slavinn wegen 142 st.
73 kr. die mit dem Bescheide vom 26sten
November 1876, Z. 11108, auf den
10. April 1877 angeordnet gewesene Feil-
bietung der Realität 8ud Urb.-Nr. 1132
ilä Adelsberg auf den

28. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dw
vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht AdelSbera am
6. April 1877.

(2352-3 ) Nr. 4270.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Iostf Znl-
deröiö von ZdenSlaoas die erec. Versteige-
rung der dem Anton Drobnii von Zesta
gehörlgen, gerichtlich auf 315)0 fl. geschätzten,
im Grundbuche aci Gutenfeld tom. 1.
loi. 25, Rectf..Nr. 5 und Fasc. I I , Gin»
Nr. 282 vorkommenden Realität bewil-
liget und hiezu drei FeilbietungS . Tag>
sahungen, und zwar die erste auf den

19. J u l i ,
die zweite auf den

23. August
und die dritte auf den

22. Sep tembe r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtslolale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nul
um oder über dem Schätzungswerth, bel
der dritten aber auch unter bemfelben
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
lnsbesondere jeder Llcltant vor gemachtes
Anbote ein 10°/, Vadium zuhanden ^r
Licilationelommtssion zu erlegen hat, soll»"
das Schätzungsprotololl und der Grunb-
buchSeftract können in der diesgerichtllchtn
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschlz aw

(N64-2) Nr. 2343^

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger nach

U r b a n K o s j e l von Freithof.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Krain<

bürg wird den unbekannten Rechtsnach-
folgern nach Urban KoSjek von Freithof
hlemit erinnert:

Es haben wider dieselben bei dieses
Gerichte Peter und Helena KoSjek v°«
Freithof bel Gorenc, durch Herrn Dl>
Mcncillger, die Ersitzungsllage <1o praes.
29. März 1877, Z. 2343, betreffend d<e
Realität »ub Urb.-Nr. 38 ' / , 2<1 Jabornil,
eingebracht, worüber zur mündlichen V " '
Handlung die Ta^satzung au den

27. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellaalen
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe"
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertreluna u"d
auf ihre Gefahr und Kosten den Herr"
Dr. Burger, Advokat in Krainbura, a^
Kurator acl n.ewni bestellt.

Die Geklagten werden hicoon zu de>"
Ende verständiget, damit sie allenf/
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder ^
einen andern Sachwalter bestellen u"°
diesem Gerichte namhaft machen, übt^
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ei""
schreiten und die zu ihrer Vertheidigt
erforderlichen Schritte einleiten könne''-
widrigens diese Rechtssache mit dem am"
gestellten Kurator nach den Bestimmn"^
der Gerichtsordnung verhandelt werd^
und die Geklagten, welchen eS übriges
freisteht, ihre RechtSbehelfe auch d ^
benannten Kurator an die Hand zu geb»^
sich die aus einer Veradsäumung ""
stehenden Folgen selbst belzumessen ha"
werden. ^

K. l . Bezirksgericht Krainbur« <""
30. März 1877.
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(2594-3) Nr. 10657.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stäkt..dele«, Bezirksgerichte
«llibllch wird bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen der l. l . Finanz-
Procuralur hier die ezcec. Versteigerung der
l>em Johann Primc von Iagdorf gehö-
r e n , gkrichllich auf l200ft. aefchähten
WicSparzclle Nr. 606/8 bewilliget und
hiê u zwei FellbietunnS-Tagfahungm, und
zwar dle erste auf den

18. Iull
«no die zweite auf den

1. August 1877,
Itdesmlll vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
»m Nmtsgebüude mit dem Anhange an«
»cordntt worden, daß da» Pfandodjelt bei
^ ersten Feilbletung nur um oder über dem
^Mungswerth, bei der zweilcn abct̂  auch
unter demselben hlntangegrbcn werden wird.

Die LlcitationSuedingnisse, wornach
wsbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbote ein 10perzent. Vadium zuhanden
°er Licitatiouslommission zu erlegen hat,
iowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsertract lvnnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. VezirlSgerlcht Laibach
am 6. Juni 1877.

(2503-3) Nr. 2707.

^ ^ Exeeutive
^ecllitäten-Versteigerung.

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz.
procuratur die efec. Versteigerung der dem
«moreas Nedm von Kerlina gehörlgcn,
gerichtlich auf 1660 fl. geschätzten, im
Grundbuch« Schernküchcl Urb.. und Rctf..
Nr. 43 vorlommendeu Realität bewilliget
und hiezu drei FeilbictunZs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

21. J u l i ,
die zweite auf den

22. August
und die dritte auf den

22. September 1877,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hieramts
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Utilbietun« nur um oder über oem Schä-
Mngswerth, del der dritten aber auch unter
"wseloen hlntangegeben werden wird.
. Die Licttationsbedingnisse, wornach
«̂ besondere jeder tticltant vor gemachtem
"nbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
"Matlonstommission zu erlegen hat, so.
N" ° " Schähungsprotololl und dera/rl^^ltract ^ ^ ^ ̂  ^^ ^ .
Ulrlcytlilhl« Registratur eingesehen werben.

Mai^Bezirlsgericht ^«« ° " ^s t "

' ^ N ^ Y ' Nr. 31«4.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

wird ̂  ' ' ^ ^zirl^crichlc Wippach
""rdbetannt gemacht:
von « « ^ " ^ " ^luchen des Josef Vozii

" ^d 'aga Nr. 78 die exec. Verstii-
V it ^ r " . ^ " " " ° " Krubii von St.
Ü0^« ^ "hörigen, gerichtlich auf
A 6 fl. geschützten Realität uä Herrschaft
^ P p " l n l . - Z . 4 4 2 , b e w i l l i g e n d ^

« Fettbletungs-Tagsatzungen, und zwar
°le erste auf den
d!. . 27. I u l l ,
" " zweite auf den
und... 28. August
" " die dritte auf den
iedesmal i , ^^ member 1 8 7 7 ,
Merger chts""/'?^ ° ° " " " « '2 Uhr.
worden ^ ^ ^ ^ Anhange angeordnet
ersten . b die Psandrealllät bci der
°der ül.""b Zeiten Fellbictung nur um
dritten 5 ̂ ^ SchähungSwerlh, bei der

^ ? n ° W « ^
' '>sb^n^^^"°""edlngnisse. wornach
"Nb t e.'" vor gemachtem
«lcitat «. «, ^ " ' ^ " l u m zuhanden der
wi da ' " ^ " " i s i o n zu erlegen hat, s°.
Grundbi.^« ^ ^ " " » ^ " t o l o l l und der
lle i c h . l V n Z ' ° " "nnen in der hier.
NMchlllchen Registratur eingesehen werden.
Juni 1877 " ' " ^ " i c h t ^^p« lh «« Nen

(1758—2) Nr. 1399.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen M i na
M o l o r u gel». R a l o v i c . A n d r e a « .
M a t t h ä u s , A n t o n , M i z a und
Anton J e r a j , Josef I a b o r n i l u n d
Andreas Kepic und deren RechtS-

Nachfolger.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Krain.

bürg wird den unbekannt wo befindlichen
Mina Moloru geb. Ralovlc, Andrea«,
Matthäus, «nton, Miza und Anton Ieraj.
Josef Iabornlk und Andreas Kepic und
deren Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bcl diesem
Gerichte Urban Veternil von Zalog, durch
Dr. Mencinger, die Klage pcw. Verjährt-
und Erloschenerllärung der auf der Rea»
lltäl 8u!) Urb.«Nr. 4 und 7 ad Kirchen«
gilt St. Andrä zu Gori^e hastenden Satz»
Posten pr. 105 fi. s. A. , 97 fl. 48 kr.
W. W., 46 ft., 56 fi. s. A. angebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsahung auf den

25. I u l l 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubckannl und dieselben
vielleicht auS den l. t. Grblanoen abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Burger, Advokat in Krainburg, als
Kurator ää lleww bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anocni Sachwalter bcftcllen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts«
behelfe auch dem benannten Kurator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver.
absäumung entstehenden Folgen selbst bei.
zumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
24. Februar 1877.

(1760—2) Nr. l471.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Anton
V a l a n ö i i , rock V a l a n t i ö . und
E g l d V a l ant ik und deren Rechts»

Nachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Krain-

bürg wird den unbekannt wo befindlichen
Anton Valanlit, rsolo Valantic, und Egib
Balantiö und deren Rechtsnachfolgern hie-
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bci diesem Ge-
richte Franz Valantic von Tupalizh Hs.-
Nr. 13 die Klage pcw. Verjährt. und
Erloschenerllärung der auf der Realität
gud Urb. . N r . 89, Einl. - Nr. 92, aä
Grundbuch dcs Gutes Hofiein haftenden
Saßposten pr. 80 fl. E M . , Pr. 90 fl.
CM. und Naturalien 10 si. 25 kr. s.«.
angebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

26. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet wor.
dcn ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Mencinger, Advokat in Krainburg,
als Kurator ää aetum bestellt.

Die Gellaglen werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigcns diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der GerichtSord-
nuug verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es Übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Kurator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
süumuug entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. l. Bezirksgericht »rainburg am
28. Februar 1877.

(2494-3) Nr. 2088.

Dritte exec. Feilbietung.
Mit Bezug auf die Edicle vom ölen

April 1877, Z. 1368, und 15. Mai 1877,
Z. 2088, wird bekannt gemacht, daß,
nachdem auch die zocite Feilbietung re-
sultatSloS war,

am 14. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, zur dritten Feilbie«
tung der Realitäten Post-Nr. 368, 382,
384 und 387 kä Herrschaft Radmanns-
dorf Hiergerichts geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht RatzmannSdorf
am 15. Juni 1877.
(1759—2) Nr. 1400.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen B a r -
tho lomü und An ton B u l o v n i l und

deren Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Krain-

burg wird den unbekannt wu befindlichen,
Barthelmti und Anton Bulormil und deren
Rechtsnachfolgern hicmit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mathias Kolalj von I lool , durch
Dr. Mencinger, die Klage pcw. Verjährt,
und krloschenerklürung der auf der Rea-
lität Rctf.'Nr. 2191! ad Egg ob Kram-
bürg haftenden Satzposten pr. 50 ft. E M .
f. A. und V5 fi. E M . s. ». angebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

25. J u l i 1877 ,

vormittags um 9 Uhr, angeordnet wor-
den ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l . l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Iofcf Burger, «doolal «n Krain.
bürg, als Kurator »ä uotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wcac einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen cS übrigens freisteht, ihre RechtS-
behelfe auch dem benannten lkurator an
die Hand zu geben, sich die aus einer Ver.
absäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. l. VezirlSgerlcht Krainburg am
24. Februar l877.

(1652—2) Nr. 2295.

Erinnerung
an die unbekannt wo abwesenden Rechts-
ansprecher auf die in der Steuergemeinde

Podraga gelegene Parzelle Nr. 2 l61 .
Vom l . l. Bezirksgerichte Wippach

wirb den unbekannt wo abwesenden RechlS-
ansprechern auf die in der Sleuergemeinde
Podraga gelegene Parzelle Nr. 2161
hiemit erinnert:

ES habe Michael Semenc von Po-
draga Nr. 20 wider dieselben die Klagc
auf Elsitzung deS EigenthumSrechtcS zu
der in der Sleuergemeinde Podraga ge-
legenen, nun noch in keinem Grundbuchc
vorkommenden Parzelle Nr.216l , Acker mit

! Planten, „ua odmäi pri z»0li" genannt,
8ub M08. 6. «pril 1877, Z. 2295, hier-
amlS eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

24. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange deS
^ 29 der a. G. O. vor diesem Gerichte
angeordnet und den Geklagten wegen ihreS
unbekannten Aufenthaltes LulaS Zgur
Nr. 83 von Podraga als Kurator kä
kcwm auf ihre Gefahr und Kosten be«
stellt wurde.

Dessen wcrden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten

!Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher

, namhaft zu machen haben, widrigenfalls
, dilse Rechtssache mit dem aufgestellten Ku-
> rator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach am6ten
«pril 1877.

(2124—2) Nr. 1981.

Erinnerung
au M a t l h ü u S H r l b a r , dann M a r i a ,
M ichae l und K a t h a r i n a Hace und

deren allfüllige Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird dem Matthäus Hribar, dann Maria,
Michael und Katharina Hacc und deren
allfülliaen Rechtsnachfolgern hiermit er-
innert:

Es habe Josef Smolnilar von Laale
wider dieselben dic Klage auf Vcrjährt-
und Erloschenerllärung der aus der Rea-
lität lici Herrschaft Kreuz uud Urb.«Nr. 91
auf Grund des Schuldscheines vom 27stcn
März 1829 für Matthäus Hribar ein-
verleibten Forderung pr. 50 fi., nebst
Naturalien pr. 15 ft.; dann der seit
25. Februar 1830 auf Grund der Ver-
laßabhandlung vom 12. Jänner 1830
für ebendenselben einverleibten Erbschaft«,
forderung pr. 4 fi. 57 kr. E M ; sowie
auch der seit 14. Oktober 1845 darauf
ilifolye UriheileS vom 27. Mai 1845,
Zahl 1372/109, zugunsten der Maria
Hace peto. 15 fi., 22 ft. und pr. 14 fi.
202/, kr. o. 8. c. im ExecutionSwege ein-
oerlelblen, und der weiteren zur Sicher-
stcllung deS Lebensunterhaltes für die
mindj. Elisabeth Hace inlubulicrten For-
derung monatlicher 2 fi., und endlich der
seil 21. Auftuft 1846 sür Michael und
Katharina Hace als Vormünder der mindj.
Elisabeth Hace auf Grund des Urtheiles
vom 17. März 1846, Nr. 678, im Efe-
cutionswege einverleibten Forderung pr.
50 fi., 15 fi. und 4 fl. 57 kr. E M .
e. u. e. 8ud praeti. l3. April 1877, Zahl
1981, hieramlS eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsahung auf den

2 1 . J u l i 1 8 7 7 ,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange deS
tz 29 der a. G. O. angeordnet und dcn
Geklagten wegen ihreS unbekannten Auf-
enthaltes und Daseins Herr Johann Le.
oiinil von Stein als Kurator kä »ct.iull
aus ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen an-
dern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigens diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein am 14ten
April 1877.

(1562—3) Nr. 1369.

Erinnerung
an P a u l i n a I a b o r n i l und ihre
allfülligen Rechtsnachfolger, alle unbekann-

ten Aufenthalte«.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein »ird

der Paulina Iavornil und ihren allfälligen
Rechtsnachfolgern, alle unbekannten Auf-
enthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Anton Tomeli, Grundbesitzer
in Gora, wider dicfelben die Klage auf An-
erlennung der Verjährung und Gestaltung
der bücherlichen Löschung der aus seiner
»ub Urb. - Nr. 265, Rctf. - Nr. 175, im
Grundbuche der I . R. O. Eommenda St.
Peter vorkommenden Realität, auf Grund
deS gerichtlichen Vergleiches vom 11. cfe-
brual 1825 seit 26. März 1825 sicher-
gestellten Forderung pr. 200 fl.. bezügl'ch
dcS »us Paulina Iaborml entfallenden
ThelleS pr. 100 fi., bann der hievon bis
zur Ueberrcichung des InlabulationS-
gesuches verfallenen 6perz., dann aber der
fortlaufenden 5perz. Zinsen, uut) plko».
12. März 1877, Z. 1369, HieramlS ein-
gebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsahung auf den

14. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, mit dem Anhange
deS ß 29 a. G. O. angeordnet und den
Gellaglen wegen ihrcS unbekannten Auf-
enthaltes Herr Franz Erler, Hausbesitzer
in Stein, als Kurator 2<1 kettln auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
erinnert, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen »der sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und nn-
her namhaft zu machen haben, widrigen«
d,cse Rechtssache mit dem ausgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein am 2?ften
Mürz 1877.



(Ein (tüuimiü,
der deutschen und slovenischen Sprache lundig,
gnter Detaillift, wird sogleich aufgenommen in
der Spezerei. und Mate'rialbandlunq der

llomau?aebner ^ 8Nkne
iu Marburg. (2711) 3-2

ßasttas-taactitii
Das Gasthaus

„zur Stadt Görz", vulgo Kerl on,
<mf der Triefteiftraße ist fllr den Michaell-Termin
zn vermifthen.

Nustiinft ertheilt die Eigenthiirnerin Frau
Fo»«f» 5^ !««?, Schellenburg<;afse Nr. 4 (Gast.
haus zur Schnalle), ' (2695) 3—3

Eine Dückerei
a« L«nde »ird unter guten Bedingungen ver-
pachtet. <it'?33) 3 - 2

>nzufragen in der Zeitungs Expedition.

Wichtig für Damen!
Von renommierten Aerzten und competenlen

Damen bestens empfohlen, empfehle ich als ganz
v o r z ü g l i c h , p r a l t i f c h und bequem
?«rl«<I«2ll i»»«» von AI««r«<:b^i»n»u»«2
mit elastischem Gürtel, zum Gebrauch bei Men»
ftruation, Fluß, (ÄebHimutterleiden. auch gegen
GtkHltungen und auf Me»fen sowie beim Tanzen
und längeren Promenaden oder Fußtouren. Die»
selben werden wie jede andere Wäsche gereinigt
und sind jahrelang zu gebrauchen.

Vei Vestellung genügt d<e Angabe, ob die
Dame großer oder lleiner statur, mageren oder
fteischigen Körperbaue« ist, Preis: 1 Gilrtel nebst
2 Klssen 3 ft,, l Gürtel nebst 4 it'ssen (der llb-
««lXlung halber erwünscht) 4' , , si. incl. Ver»
packuna

John Xieerei*-
<l»U», Neuthorgasse 38, Vandagen und Gummi-

Spezialitäten,' (<i626) l2 -2

«M-Miederum l
»irb tinem I tdt« di« G«l««enh«it ««boten, M
stch durch Betheiligung «m d«r «rohin »<nn M
Staat« »»r«»tlrt«l> W

Braunschweiger I
G-eldL - Lotterie I
in meiner g l i i i t l t d i e n CoUecte, mit einem I
geringen i*etrage btbeutenbe Capitalien ju I
«rroetben, Inbcm barm ®en>inne »on <v. I

Rm. 450,000
•pedell ajet «eroinne .on: I

Mark Mark I
300,000 36,000 I
150,000 3 ä 30.000
75,000 24,000
50,000 3 h 20,000 I

»4 40,000 etc. etc. I
in Summa I

8Million494,500Mark
tinncn einigen Wonatcn jur «ntfdjeibung I

I9.&20. Juli a. cl
bierju oerienbe ftaatlta) garantlrte Orl- I
fUAÜOOiei I

Vi V« V4
Ö.W. fl. 9. fl. 4 50 kr. fl. 2 25 kr.
tcgtn «infenbun« bc8 betragt«. I

Kvem. ordrc» trWttt tnit baldig«t.
•<tu*nn(lften unb amtliche Phne Riatu.

45<bitnung prompt, xuit 3<btt wtt», btr I
mir feinen rotttljen «uftrafl ertfttiltt unb
bereit* in uor^ergeflanßencn Qerloo^ungtn
arofte Treffer b« mlr «rjitltt.Theodor Scheller.

Staats -Hunpt-Collecteur.
^RraviiHchweiK,

(2653-3) Nr. 3271.

Executive Feilbietungen.
Vom t. l. Bezirksgerichte Nafsenfuß

vlrd bekannt gemacht:
Gs sel über Ansuchen der Maria

V«vh«n von Reber M o . 100 fi. sammt
Anhang die ex«. Feilbietuna der »em
Josef Rupar von Sawinet gehörigen, mit
efec. Pfandrechte belegten, gerichtlich auf
110 ft. bewertheten Vergrealität 8uliRclf..
Nr. 17 und 19 »ä Grundbuch Samr be»
willigt und zur Vornahme derselben die
Tagsatzung auf den

19. J u l i .
16. August und
20. September 1877,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier»
gerlchts « i t dem Beisätze angeordnet wor-
den, daß die Realität bei der letzten Feil«
bietung auch unter dem Schahungswerthe
hintangegeben wird. <

K. k. Bezirksgericht Nafscnfuß am löten
Juni 1877. I

Die

Kassier-Ue<Lmung8sükrersWe
bei der Sparkasse der Stadtgemeinde Cilli wird provisorisch besetzt.

Bewerber um diese Stelle, womit ein Iahresgehalt von 800 f l . verbunden
ist, haben ihre Gesuche mit dcn Nachweisen der Befähigung, bisherigen Verwendung
und Kenntnis der deutschen und slovenischen Sprache und dem allfälligen Anerbieten
einer Dienstcantlon von 1000 ft, bei der gefertigten Direction längstens bis 31sten
Jul i 1877 einzubringen. (2754) A I

Vie Direction der Sparkasse der Ztadtgemeinde Cil l i .

zur Bereitung von siidern.
Diese Mutterlauge ist ein durch die natürliche Wärme der Sonne concenlriertes

Meeiwasser
liine Flasche dieser Mutterlauge mit gewöhnlichem Wasser in einer Wanne zu-

j.,mmlngennscht, gibt ein Vad, welches alle Eigenschaften und Wirlungen e»neö Mee».
wass,'lbat>es Hit.

<is ist eine große und nicht genug zu schätzende Wohlthat fllr diejenigen, die n>ct>l
i» der Nähe des Meeres leben, solche «äder ohne die Mühe und losten einer Neise mit
Bequemlichkeit in der eigenen Wohnung gebrauchen zu liwnen.

Denn sie wirl^n vortrefflich bei Kranlheiten der Genitalien, bei Äachit'g und
- tropheln. wo man gewühnlich mit warmen Väoern die Kur beginnen nmß. dei ue<-

! sviedenen neuralgischen Beschwerden, hyster»sch?n und hypochondrische!! Affectionen, dei
^ nervösen unl, durch verschiedene Kranlheiten erschöpften Individuen, bei chroniscten Huut<

lranlheiten, ic, ic.
Einzig-e IVicdorlajje flir Krain l>ei

«. Piccoli,
Apotheker. Wienerst ratze. Laibacl ' . (235,5») l i

D>5" ^usvl^Hi t tz« ^uk l r i i ^« v^vr l l vn prnlupt «?«otul«rt
Preis einer großen Flasche, geniigend slir ein großes !t>ad, tt<) lr. ö. W,

^ ^ ^

(2 )49—2) N:. 5449.

Kuratorsbestellung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern der

sranciSla Gabroosel von Planiua ist Herr
Zalob Lenassi von Kirchdorf als Kurator
ä̂ actum bestellt un5 ihm die bezügliche

«ealseilbietungS - Rubril vom Gescheide
»0. Dezember !K76, Z. 8305, betieffend
,ie Realität deS Ialol? Blazon, Reclf..
>ir. 26 aä Haasdeia. zngestclll worden.

K. t. Bezirksgericht Uottsch am 29sten
Zuni 1877.
(2650—2) Nr. 568!..

Kuratorsbcstellung.
Dem unbetiumt wo bcfi«,blichen M^-

haus Homooc von Neuwelt, resp. desseli
5rben, wird hiemit erinnert, daß ihnen
n der Realexeculion gegen NndreaS Ho-
nooc von Neuwclt Johann Merlal von
)otedelschiz als Kurator aä actum auf«
gestellt und ihm die bezliglichc Rubril
>om 3. Februar 1877. Z. W 5 , «in«
.ehgndi^t wurde.

K. l. Oe;irlSgericht Voilsch am 27stcn
juni 1877. .^
(2tt5l—2) ^ l ' . " l ^ b .

Kuratorsbestellüng.
I n dcr Ofeculioi'Ssache l,c- l, l, Finanz«

»rocuralur, uom. des h. «ciaro. acgcn
Diaria ^enassi von Uliterplauina Nr. 130,
le^chungsweise deren Erbc» Johann Ue»
afsi von Untelloilsch, M o . 65 fi. 3s tr.

5. g. e. wurde dcn unbekannt wo be«
siudlicheu Tabulaigltiubilleru Dominlco
^enassi, Ioscf Vaumgarlner, Dommil
Detllni, Johann ^enajsi 86U., Daniel
Detela, Johann ^«nassi und Maria Le<
ncssi, angeblich alle von Planina, und
Herrn Filipp de Callo von Pettau, resp.
r!«n unbekannten Eiben derselben, Herr
Ialob Lenassi vc.n Kilchdorf als Kurator
iä aotum anfüestellt, und sind ihm die
!>lcSfllll>gen Ne'lfeilbielungs.Rubrilen vom
15. Mal 1877, Z. 3565, zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 25sten
)uni 1877.

" (2630-2) Nr. 5838.

Erinnerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Felstriz wird

nit Beziehung auf das Edict vom 20sten
würz 1877, Z. 2325, kund gemacht:

Es sei über Ansuchen des Executions-
iihrers für die unbekannt wo befindlichen
)osefa Mauriö von Merece und Michael
Vustiniii von Postenschel, rücksichtlich
,eren unbekannte Erben, zur Wahrung
»eren Rechte Herr Josef Spelar als Ku<
ator aä aowm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am lOten
lunl 1877.

( 2 6 0 2 — 2 ) Nr . 866 .

Executive
Nealitätenversteigeriülg.

Vom k. t. Kreisgerichte Rudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des hohen
Aerars, durch das k. k. Hauptsteueramt
Nudolfswerth, die executive Verstei«
gerung der dem Franz Turk und
dessen Erden gehörigen, gerichtlich auf
840 fi. geschätzten Realitäten Rctf.-
Nr. 223/2 und 128/7 uci Stadt Ru-
dolfswerth bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3. August,
die zweite auf den

7. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

5. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal mit dem Beginne um 10 Uhr
früh, Hiergerichts mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Scha-
tzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnissc, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/„ Vadium
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, sowie das Scha'tzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Rudolfswerth am 19. Jun i 1877.

(2598—2) Nr. 14321.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. l. städt..deleg. Bezirksgerichte

saibach wird hlemit bekannt gemacht, daß
in derExecutionssache dcr lrainischen Spar-
lasse in Laibach gegen Martin Zdravje
von Kremenca peto. 100 fi. und 200 ft.
f. N. zn der dritten exec. Feilbietung der
dem letzteren gchöriaeu, »ub Urb.-Nr. 409,
Rctf. - Nr. 168 »ä Auersperg vorlom.
menbeu Realität am

21. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange geschritten werben wird.

K. l. stgdt.-delea. Bezirksgericht Laibach
am 22. Juni 1877.

Das grosse Loos
150 ,000 (

«f No. 4551)§
imirbe in ber am 7 . J u n i a. r. beenbekn
Haupt- unbiSc.hluHH/.icliiin^ber M2, l l r a i i u -
Mciitr. L n n d e M - L o t t e r i e in meiner
tflticklidinri Cnllocto gewonnen. — flktrmaU
miirbPH mir aufterbem folßenbe fitilnt <1c
ruinnc ,̂ u iljcü:

it. 3O (»00 auf No. 41941
* 20,000 € * 091)04 I
< 3,000 c < 20012
« 3,000 t « 20017 I
c 3,OOO < « 4104»
< 3,000 < < <iO!HM'»
c 3,000 < < H4024

unb eine flroftc Wiî rii)! ffletuinne unit lüoo M.
ab etc. etc., bi(i ̂ it bi-u flcinsten ffliMininti'it.

kleine j^irma tunr also f-i>on toieber

!! «lie tflücklicIiHle!!

am 1 9 « «Tills (]. .1,
brßlnnen aufM'Jletif Me liichiinnenbi-r B r n m i -
HCIIM. «ilclillotterlc mit Haupttreffer
von cv. 450,000, spec. 300,000.
150,000, 75,000. 50.000.

2 i\ 40.000 etc. etc. Mark.
3ufammm entliält biefe üottcrie 4:t,MH) fflea».

im UU-trosjf »on:

8 Million 494,500 Mark.
•^ii'Viii imjifedli1 irf) («Kiifdloofi1 imu amUidjeu

fiftflcfteUtcti greife
1 > V« Vi V«

öW.H.y. fl. 4*. fl.2!i fl.lfe.
unbnerfeiibebiefelbpn nrflon oovbfriflenffmufaitrt
bt'j "••JU'trniieciobi'isliic^iir. Hlostnor(cl)iif;. lieber \
Scnbunri le^c bcit amtlichen filait tici imb orr-
fmbe y j e h n n :«ii-.(«n nub «Jewln i i -
{ j j - l d o r priiiiipl. tin>0 ber Hiebunn. Hinfid)t. I
lid) beo ual>e bcuorfteljeuben ,3it'&,ima.<(lermin<} i
iwüebt ninn bie '^iftftlun.i rnfd) möfllirfjft mt 1
meine Jyirmii tltijiifenbcu. I

WILH. OORGE,
Sliiats-Haiipt-Ciilleclonr. '

]traiinHch>voi{r,
Wilhelmstrasfte 98.

(2652—N Nr. 3395.

Neuerliche Tagsahunss.
Vom k. k. Gezirlssstsichtc Nassc"fl'ß

wild bekannt yemacht:
Es sei über Ansuchen des Andlt^

hllfstatler von Dnle i»cw. 100 fl. s l l ^ '
Anhana dic dntte ercc. Feilblelung ^
dem Nartelmä Vcttaöic vo» l^tlevc <>t'
hürlgen. qel-ichtlich auf 1472 fl. bcwer-
thetcn Realität Rctf.. Nr. 69 »<I Herr-
schaft Klingenfels im ReassumlerungswtSt
neuerlich auf den

1. August l. I . ,
vormittags 9 Uhr, in der diesgerichtlichc"
Umtskanzlei mit dem vorigen Anhang
angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß a»"
18. Juni 1877. ^ ^
^2654—2) Nr. 3056»

Erecutive FellbietlUlg.
Vom k. l. Bezirksgerichte Nassen^

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Ja«»!

Kalcic von Gotnendorf die ex,c. Fcilbie'
tnnn der dem Mathias Kattic von Oo'
rislaoas gehörigen, im Grundbuche Kl!"'
gei'fels 8nb Rctf.-Nr. 11 vorlommcndc"'
aerichtlich auf 1680 fl. geschätzten M '
lila», dann der im Glundbuchc Pletteria«
3ud Urb. . Nr. 318 vorkommende,,, ^ '
tichtlich auf 095 fl. grschgtztcn Reall^
bewilliget und die Tagsatzung auf de»'

26. J u l i 1 8 7 7 , ,̂
vormittags 9 Uhr, hiergerichtS mit l>t̂
Beisätze ansseordnct, daß bei dieser A l l '
bietungsiagsahuna obige Realitilten a»"
unter dem Schahunssswerthe hintangel!^
ben werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß a m ^ '
Juni 1877. ^

(2637-3) Nr. 3 4 ^

Dritte ê ec. FeilbietM,
I n der Liecutiolissache des Pl<"

Pajl von Gaberje orgln Johann l l l"^
cina M o . 17 fl. 52 kr. ist zu dcr a"
den 14. l. M angeordneten zweiten 3^ ,
bietung der dem letzteren gehörigen " ^
lilät uuk Urb.. Nr. 120/g. aä Herrs«",'
Sittich, Hausamt, lein Kauflustiger
schienen, daher am

19. I u l l 1 8 7 7 , ......
vormittags 9 Uhr. zur dritten Feilb!«"'"
sslschritten wird. . ^

K. l. Bezirksgericht Sittich aw ^
Juni 1877.


